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Demnächst 
 

♦ Erster Wandertag  am 
Do, 20.09.2012 

♦ Schulgottesdienst am 
Di, 25.09.2012, 1. 
Stunde in der 
katholischen Kirche 
Gerhausen. Die Schule 
ist in dieser Zeit 
geschlossen. 

♦ Die Schulfotografin 
kommt wieder am 06.-
07.11.2012. Vor Weih-
nachten erhalten alle 
Schüler die Fotos und 
das neue Jahrbuch zur 
Ansicht und können 
sich dann entschei-
den, was sie davon 
erwerben möchten. 
 

Schüler - Lehrkräfte - Eltern 
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Was ist das? 
Richtig! Ein Schüler, der 
verstanden hat: 
� Lesen macht Spaß! 
� Lesen macht schlau! 
� Lesen macht kreativ! 
Unsere Schülerbücherei freut 
sich über deinen Besuch und 
ist für alle Schüler geöffnet: 
Montags 12:15-13:30 Uhr und 

donnerstags 13:00-14:00 Uhr. 

Im neuen Schuljahr 2012/13 besuchen  
481 Schülerinnen und Schüler – 255 
Jungen und 226 Mädchen – in 19 
Klassen die Karl-Spohn-Realschule. 
Mit 80 Fünftklässlern starten deutlich 
mehr Schüler als im vergangenen 
Schuljahr. Alle Grundschulkinder, die 
sich bei uns anmeldeten, wurden 
aufgenommen. Die Unterrichtsversor-
gung mit Lehrkräften ist besser als im 
vergangenen Jahr. Deshalb können 
wir im neuen Schuljahr für alle 19 
Klassen je eine TOP-Stunde, auch 
Klassenlehrerstunde genannt, und  
mindestens eine Stunde IT-Unterricht 
pro Klasse anbieten. Nähere Infos zu 
AGen und Förderangeboten entneh-
men Sie bitte der Auflistung auf der 
nächsten Seite.  

herzlich willkommen, wünschen 
diesen Kolleginnen einen guten Start 
und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit ihnen.  
Zu den Stundenplänen der Klassen ist 
zu sagen, dass nur die bilingualen 
Klassen an zwei Nachmittagen 
Unterricht haben, alle anderen 
Klassen nur an einem Nachmittag. 
Eine große Bitte der Schule ist, dass 
alle Kinder während der Mittagspause 
nach Hause fahren, wenn es sinnvoll 
und  fahrplantechnisch möglich ist. 
Kinder, die nicht nach Hause fahren, 
sollten das Mittagessen an der Schule 
einnehmen und nicht außerhalb des 
Schulgeländes.  
Die Amtszeit des Elternbeirats-
vorsitzenden (EBV) Werner Ramspeck
und seines Stellvertreters endet mit 
der Neuwahl von Nachfolgern bei der 
konstituierenden Elternbeiratssitzung 
am Donnerstag, 18.10.2012. Wir 
danken Herrn Ramspeck und seinem 
Team schon jetzt sehr herzlich für ihr
Engagement in diesen Ämtern. Für 
deren Nachfolge suchen wir aktive 
Klassenelternvertreter, die Ansprech-
partner und Vertreter für die 
Elternschaft sein möchten und sich 
für die Entwicklung unserer Schule 
einbringen wollen. 

 
 

Nina Peters, Andrea Reiser, Tanja Bopp 

Der bilinguale Unterricht geht nun 
mit der Klasse 9b und den 
Lehrkräften Meike Friedrich und 
Rainer Baisch ins fünfte Jahr der 
Pilotphase. Parallel dazu gibt es 
unsere Bläserklassen bereits im 
siebten Jahrgang mit den 
Musiklehrerinnen Birgit Akamphuber 
und Anne Ludwig. Im neuen Schuljahr 
unterrichten 36 Lehrkräfte  (24 
Damen  und 12 Herren) an unserer 
Realschule. Neue Lehrkräfte sind 
unsere bisherigen Referendarinnen
Nina Peters (M, Bio, Musik) und 
Andrea Reiser (E, EWG, Kath. Rel), 
welche ab sofort je 11 Stunden 
eigenständig unterrichten. Weiter 
verstärkt wird unser Kollegium und 
die Fachschaft NWA/Physik durch
Realschullehrerin Tanja Bopp (M, T, 
Phy).   Wir  heißen  Frau  Bopp  sehr   Q
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Angebot Zeit + Raum Lehrkraft 
Chor Siehe Aushang Fr. Akamphuber 

Orchester Siehe Aushang Fr. Iwers 
BK- und Schüler-

zeitungs-AG 
Siehe Aushang Fr. Lautz 

Theater-AG Siehe Aushang Fr. Tammer 
Schulsanitäter Siehe Aushang Fr. Keicher 

LRS Kl. 5 Mo 6. Std., R 118 Fr. Weber-Bangnowski 
LRS Kl. 6 Mo 6. Std., R 214 Fr. Tammer  

Mathematik-
Algebra Kl. 10 

Mo 6. Std., R 226 Fr. Keicher 

HA-Betreuung 
Mo, Di, Do je 7./8. Std., 

R 218 
Fr. Koch, Fr. Reiser, Fr. Peters 

VERSICHERUNG und 
JAHRESPRÄMIE 

wird empfohlen bei.. 

 
 
 

Zusatzversicherung 
€ 1,- 

 

…geplanten Schullandheimaufenthalten, 
Studienfahrten, Schüleraustausch, Teilnahme bei 
SMV-Veranstaltungen und für alle Schüler, für die 

keine private Haftpflichtversicherung besteht.  
Die Zusatzversicherung ist schulischerseits 

gewünscht, insbesondere in den Klassen 8 und 9 
wegen der Praktika in TOP SE und TOP BORS. 
Sollten Sie diese Versicherung in Klasse 8 und 9 
nicht abschließen wollen, müssen Sie der Schule 

eine Bescheinigung Ihrer Versicherung vorlegen, 
die bestätigt, dass durch Ihre private Haftpflicht-
versicherung alle durch die  wgv-Zusatzversiche-
rung abgedeckten Risiken ebenfalls gedeckt sind.  

Garderobenversicherung 
€ 1,- 

Fahrradversicherung 
€ 7,- 

Musikinstrumenten-
versicherung 

€ 6,- 

Bitte beachten Sie das Informationsblatt der wgv 
und geben Sie die Erklärung der 

Erziehungsberechtigten zur Schüler-
Zusatzversicherung (DIN A 5-Blatt) bis spätestens 
15.10.2012 an den/die Klassenlehrer/-in zurück.  
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Versicherungen 
Die Klassenlehrer geben Ihren Kindern 
die Informations- und Antragsblätter 
der wgv und den Einzahlungstermin 
bekannt. Geben Sie bitte Ihrem Kind 
den von Ihnen unterschriebenen und 
angekreuzten Versicherungsausweis 
für die Schüler-Versicherungen und 
den entsprechenden Geldbetrag mit.  

Dieser wird in der Klasse 
eingesammelt und die von Ihnen 
gewählte Versicherung in eine Liste 
eingetragen. Die Schule leitet den 
Geldbetrag an die wgv weiter. Der 
Abschluss einer Versicherung ist nur 
zu Beginn des Schuljahres möglich. 
 

Hausaufgabenbetreuung und Zusatzangebote  
Zahlreiche AGen, Fördermaßnahmen 
oder auch die in diesem Jahr wieder 
an drei Nachmittagen angebotene 
Ganztagesbetreuung bieten jedem 
Schüler die Möglichkeit, neben dem 
Pflichtunterricht noch weitere 
sinnvolle Angebote zu nutzen. Für die 
AGen ist eine Anmeldung erforderlich 
– Genaueres ist den Aushängen der 
anbietenden Lehrkräfte am AG-Brett
zu entnehmen. Die Hausaufgaben-
betreuung erfordert keine 
Anmeldung. Es gibt wieder einen
D/E-Stützkurs,   der   für   diejenigen 
 

Schüler verpflichtend ist, welche in 
den Klassen 5-7 nicht am 
Religionsunterricht teilnehmen. 
Die unten genannten Angebote 
werden noch ergänzt durch Angebote 
im Rahmen des Jugendbegleiter-
Programms, die aber erst im Oktober 
starten können. In Kombination mit 
dem Mittagessen  (siehe Rand) können 
wir so zumindest an drei Tagen der 
Woche  von spätestens 8:30 bis 15:30 
Uhr eine Betreuung anbieten, die 
einer Ganztagesschule der offenen 
Form sehr nahe kommt. 

 
 

♦ Neues KSR-Security-Team: 
Seit zwei Jahren gibt es an 
unserer Schule ein 
Schüler-Security-Team un-
ter der Leitung von 
Kollege Peter Buck, 
welches die Lehrkräfte bei 
der Pausenaufsicht unter-
stützt. In diesem Schuljahr 
übernehmen (von links) 
Lieven David, David 
Henßler, Jonas Auten-
rieth, Larissa Witt, Esra 
Demiray, Verena Kohn, 
Diana Leichtle und Viktor 
Schneider diesen Dienst an 
den Mitschülern. Vielen 
Dank dafür. 

 

 
♦ Ab Oktober wird es wieder 

ein interessantes und 
vielfältiges Workshop-
Angebot geben mit 
Unterstützung des Jugend-
begleiterprogramms der 
Landesstiftung Baden-
Württemberg. Näheres 
siehe Aushang im 
Schaukasten neben der 
Tür zum Lehrerzimmer. 
Ansprechpartnerin ist Frau 
Koch. 

 

 
♦ Weiterhin wird Mittag-

essen durch die Gerhauser 
Metzgerei Mahler ange-
boten, jeweils montags, 
dienstags und donnerstags 
12:45-13:05 Uhr in der 
Schulküche, erstmalig am 
17.09.2012. Es gibt wieder 
Leberkäse- (1,10 €) oder 
Schnitzelwecken (1,50 €), 
Getränke und Süßigkeiten. 
Mangels Nachfrage gibt es 
kein Bestellessen mehr. 
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 GRUND FRIST VERFAHREN 
ENT-
SCHULDI-
GUNGEN 

Nicht vorherseh-
bare Ereignisse 
wie z.B. 
Krankheit 

Am 1. Tag, 
spätestens am 
2. Tag des 
Fehlens, 
schriftlich am 
3. Tag 

Fernmündlich, mündlich 
oder schriftlich durch 
Sorgeberechtigte.  
Eine schriftliche Ent-
schuldigung muss immer 
vorgelegt werden. 

BEURLAU-
BUNGEN 

Teilnahme an 
Schüleraustausch, 
Sprachkurse im 
Ausland, 
Teilnahme an 
Sportwettkämp-
fen, bestimmte 
Familienfeste 

Rechtzeitig im 
Voraus 

Schriftlich von den 
Sorgeberechtigten mit 
Formular von Homepage 
zu beantragen über den 
Klassenlehrer an den 
Schulleiter 

BEFREI-
UNG  
VOM 
SPORT-
UNTER-
RICHT 

Ärztliche Beschei-
nigung,  
bei offensicht-
lichen Verletz-
ungen  

Kann längstens 
für 6 Monate 
gewährt 
werden, 
Verlängerung-
en rechtzeitig 
beantragen 

Muss vom Sorgeberech-
tigten mit ärztl. 
Bescheinigung beim 
Schulleiter beantragt 
werden 

AUSTRITT 
AUS DEM 
RELIGIONS
-UNTER-
RICHT 

Nur aus Glaubens- 
und Gewissens-
gründen möglich 

Innerhalb der 
ersten beiden 
Wochen eines 
Schulhalb-
jahres 

Schriftlich an den 
Schulleiter, bis zum Ende 
des 14. Lebensjahrs 
durch Sorgeberechtigte, 
dann durch Schüler, die  
Sorgeberechtigten wer-
den aber zur Abgabe der 
Erklärung eingeladen.   
Pflichtunterricht anstelle 
von Religion: Kl. 5, 6 und 
7 Deutsch-/Englisch-
Stützkurs, ab Kl. 8 Ethik  
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Pinnwand 
 

♦ Parken in der Helfen-
steinerstraße bitte nur auf 
der Seite Richtung Bahnlinie 
und Bundesstraße, nicht auf 
beiden Straßenseiten, weil 
sonst die Linienbusse nicht 
mehr durchkommen. 

♦ Empfehlung: Besuchen Sie 
mit Ihren Kindern die 2. 
Allmendinger AusBildungs-
Messe am Freitag, 
14.09.2012 17:00-20:30 Uhr 
im Bürgerhaus und Samstag, 
15.09.2012 10:00-13:00 Uhr 
in den Betrieben.  

♦ Fahrplanänderung bei Bus-
linie 368 ab Schuljahres-
beginn: Die Fahrt von 
Weiler über Blaubeuren 
nach Gerhausen (bisher 
7:16 Uhr ab Weiler) fährt 
künftig erst um 7:23 Uhr ab, 
Ankunft Realschule 7:39 
Uhr. Alle anderen Fahren 
der Linie 368 bleiben unver-
ändert. 

♦ Schulkleidung mit unserem 
Logo kann weiterhin über 
den Link auf unserer 
Internetseite direkt online 
mit neuen Bestellscheinen 
und Preisen bestellt 
werden. Bestellzeiträume: 
Quartalsweise zum 31.03., 
30.06., 30.09. und 31.12.
wird geliefert. 

 
♦ Neues vom Förderverein

der Bläserensembles: Wir 
sind in den Landesverband 
der Schulfördervereine 
Baden-Württemberg und 
dessen Gruppenversich-
erungsvertrag eingetreten, 
um bestmögliche Absich-
erung für alle Vereins-
aktivitäten zu erreichen. 
Die Satzung wurde 
dahingehend geändert, dass 
die Mitgliedschaft der 
Eltern mit dem Abgang des 
Kindes von unserer Schule 
endet. 

 

Teilnahme am Unterricht und Versäumnisse 
 In der Schulbesuchsverordnung des 
baden-württembergischen Kultus-
ministeriums heißt es:  
„Jeder Schüler ist verpflichtet, den 
Unterricht und die übrigen 
verbindlichen Veranstaltungen der 
Schule regelmäßig  und ordnungs-
gemäß zu besuchen und die 
Schulordnung einzuhalten. Bei 
minderjährigen Schülern haben die 
Erziehungsberechtigten dafür zu 
sorgen, dass die Schüler diesen 
Verpflichtungen Folge leisten“. 
 

In diesem Zusammenhang möchten
wir Sie deshalb besonders auf die 
verbindlichen Regelungen bei 
Entschuldigungen, Beurlaubungen und 
Befreiungen vom Sportunterricht 
sowie dem Austritt aus dem 
Religionsunterricht hinweisen. Diese 
können Sie der nachfolgenden 
Tabelle entnehmen. Bitte beachten 
Sie: Auf Beschluss der Gesamt-
lehrerkonferenz werden unent-
schuldigte Fehltage in Zeugnis und 
Schulbescheinigungen vermerkt. 

 

Projekttage und Krankheitsvertretung 
Der erste Projekttag ist Freitag, 
14.09.2012. Alle weiteren Projekt-
tage werden individuell durch die 
Lehrkräfte, welche die Projekte 
durchführen, terminiert und finden 
über das ganze Schuljahr verteilt 
statt. Zu jedem Projekt gehört die 
Präsentation: Diese findet statt im 
Rahmen eines „Präsentationstages“ 
am 17.05.2013.  Das  BORS-Praktikum 

Klasse 9 findet kombiniert mit der SE-
Intensivwoche Klasse 8 und 
voraussichtlich auch der Eurokom-
Prüfung Klasse 10 in der Woche vom 
26.-30.11.2012 statt.   Bitte beachten: 
Wenn Lehrkräfte Krankheitsvertretung 
im Fachunterricht machen, sind dies 
gleichwertige Unterrichtsstunden, für 
welche dieselben Regeln gelten wie 
für stundenplanmäßigen Unterricht. 
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IMPRESSUMIMPRESSUMIMPRESSUMIMPRESSUM    

    

KarlKarlKarlKarl----SpohnSpohnSpohnSpohn----RealschuleRealschuleRealschuleRealschule    

Gerhausen 

Helfensteinerstr. 10-14 

89143 Blaubeuren 

Telefon:Telefon:Telefon:Telefon:    

(07344) 9292-0 

Fax:Fax:Fax:Fax:    

(07344) 9292-22 

EEEE----Mail:Mail:Mail:Mail:    

sekretariat@ksr.ul.schule-bw.de 

Die KSR finden Sie  

im Internet unter 
 

www.ksr.ul.schulewww.ksr.ul.schulewww.ksr.ul.schulewww.ksr.ul.schule----bw.debw.debw.debw.de    
 

Dort finden Sie diese 

Mitteilungen und viele 

nützliche Dokumente  

zum Download! 

 

Diese „Mitteilungen der KSR“ 

erscheinen mindestents 

dreimal pro Schuljahr:  

Nach den Sommerferien,  

vor Weihnachten und  

zum Schuljahresende.  

 

Bitte fragen Sie  

Ihr Kind danach! 

Verbindliche Termine und Klassenpflegschaften  
Erste Klassenpflegschaften mit Wahl oder Bestätigung der Klassenelternvertreter: 
Klassen 5 + 6 Donnerstag, 20.09.2012  19:45 Uhr 
Klassen 7 + 8 Dienstag, 25.09.2012  19:45 Uhr 
Klassen 9 + 10 Donnerstag, 04.10.2012  19:45 Uhr 
 
Weitere Termine:  
Diagnose- und Vergleichsarbeiten Deutsch Kl. 7 + 9 Dienstag, 25.09.2012 
Diagnose- und Vergleichsarbeiten Englisch Kl. 9  Donnerstag, 27.09.2012 
Diagnose- und Vergleichsarbeiten Mathematik Kl. 7 + 9 Dienstag, 02.10.2012 
1. und konstituierende Elternbeiratssitzung:   Donnerstag, 18.10.2012 
BORS-Praktikumswoche und SE-Vorbereitungswoche Mo-Fr, 26.-30.11.2012 
Eurokom-Prüfungswoche voraussichtlich auch  Mo-Fr, 26.-30.11.2012 
1. Schulkonferenz:     Dienstag, 11.12.2012 
2. Elternbeiratssitzung:     Dienstag, 07.05.2013 
2. Schulkonferenz:     Donnerstag, 11.07.2013 
 
Schulgottesdienste: 
Dienstag, 25.09.2012 in der kath. Kirche 
Freitag, 21.12.2012 in der ev. Kirche 
Mittwoch, 24.07.2013 in der kath. Kirche 
 
 

Die Schulleitung, das 
Kollegium und die 
Mitarbeiterinnen der 
KSR wünschen Ihnen 
und euch allen ein sehr 
gutes und erfolgreiches 

Schuljahr 2012/13!  
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Probeweise Versetzung 
 

Quelle: www.adpic.de 

Für das Schuljahr 2012/13 gilt: Falls 
Ihr Kind das Klassenziel nicht 
erreichen sollte bzw. dieses zu 
befürchten ist, so können Sie bis 
spätestens 10.07.2013 einen schrift- 
lichen     Antrag     auf     probeweise 
 

Versetzung stellen (Formular in 
unserer Homepage unter Service/ 
Anträge und Informationen). Über 
diesen beschließt dann die Klassen-
konferenz im Rahmen der Zeugnis-
konferenz. 
 

Schülerbücher 
Schülerbücher sind Eigentum des 
Schulträgers und müssen pfleglich 
behandelt werden. Unsere Schule ist 
inzwischen durchgängig mit moder-
nen Schülerbüchern ausgestattet. Der 
Entleiher dieser Bücher haftet für 
Schäden an ihnen, egal ob diese 
vorsätzlich oder fahrlässig zustande 
gekommen sind. Dazu gehören 
grundsätzlich auch Wasserschäden. 
Sorgen Sie bitte dafür, dass die 
Bücher Ihrer Kinder zügig eingebunden 
werden. Diese Einbände müssen auf 
jeden Fall die Kanten der Bücher auch 
schützen, weswegen Einbände aus 
Zeitungspapier nicht geeignet sind. 
Zudem dürfen die Einbände nicht mit 
dem Buch verklebt werden. Beschä-
digte Einbände müssen während des 
Schuljahres erneuert werden. Sollte 
Ihr Kind als Schultasche einen 
„Rucksack“ verwenden, müssen die 
Bücher besonders geschützt werden 
(z.B. durch eine Kunststoffmappe), 
um Beschädigungen durch Verbiegen 
etc. zu vermeiden. 

Denn: Jeder möchte doch auch selbst 
mit einem ordentlichen Buch arbeiten 
– und Schulbücher müssen mindestens 
5 Jahre „laufen“, bevor sie erneuert 
werden dürfen. Aus diesem Grund 
werden beschädigte Bücher, deren 
Schäden nicht zu Beginn des 
Schuljahres dem Fachlehrer gemeldet 
und von ihm in das Buch eingetragen 
wurden, zum Ende des Schuljahres 
den Eltern in Rechnung gestellt: Dem 
ersten Nutzer  100 % des Neupreises, 
dem zweiten 80 %, dem dritten 60 %, 
dem vierten 40 % und dem fünften 
Nutzer 20 % des Neupreises. Wir 
weisen darauf ausdrücklich hin und 
bitten Sie, uns dabei zu unterstützen, 
solche Fälle zu verhindern. 

 


